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Donnerstag, 27 Oktober, 19 00 Uhr
Forum fur Zeitfragen, Ev ref Kirche Basel Stadt, Leonhardskirchplatz 11,

Basel

Welche Demokratie für welche Zukunft?
Neue Wege-Debatte im Forum fur Zeitfragen

Mit Demokratie verbinden viele weit mehr als eine Staatsform Demo
kratie ist ein gesellschaftliches Prinzip, das die Wurde und das Selbst

bestimmungsrecht der Menschen zum Inhalt hat und gleiche Rechte
und Freiheit fur alle Menschen gewahrleistet
Ist dieses Prinzip tatsächlich das Fundament der Demokratie in der
Schweiz' Wer kann die gesellschaftlichen Lebenswelten wirklich
mitgestalten7 Wer bleibt aussen vor7 Wie vertragen sich Demokratie und

eine zunehmend globalisierte Wirtschaft und Medienweit7 Ist da eine
realeTeilhabe und Mitbestimmung der Menschen überhaupt möglich7
Befinden wir uns in einer Zeit des Demokratieabbaus, weltweit und in
der Schweiz-oder gelingt es, die demokratischen Rechte auszubauen7

Gesprach mit
Avji Sirmoglu, Beauftragte fur Öffentlichkeitsarbeit/ Kultur / Bildung
von Planet 13, Basel

Prof Dr jur Rene Rhinow, Alt Standerat Basel Landschaft
Dr Sarah Schilliger, Soziologisches Seminar und Zentrum Gender
Studies, Universität Basel

Moderation Matthias Hui, Theologe, Redaktor Neue Wege

Vom 2 bis 4 Februar 2017 findet an der Universität Basel der öffentliche

Kongress «Reclaim Democracy» des Denknetz statt

www forumbasel ch

Neue Abonnentinnen für die Neuen Wege!
Wir wollen der Diskussion von Fragen zu Religion und
Sozialismus noch mehr Gewicht geben Ermöglichen Sie Gleichge
sinnten ein Leseerlebnis, das Sie auch sich selber gönnen

Senden Sie bitte ein Abo an folgende Adresse:

Name Vorname
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Die Rechnung geht an die gleiche Adresse

Die Rechnung geht an

Talon senden an NeueWege Postfach 652 8037 Zurich
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8037 Zürich
Post CH AG
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Neue Wege
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Leseabend Neue Wege

Montag, 30 August, Dienstag, 25 September,
jeweils 19 00-21 00 Uhr, bei Fridolin Trub, Guisanstrasse

19a, St Gallen (Rotmonten)

Kontakt mail@piahollenstem ch

Samstag, 9 Juli und Samstag 27 August, ab 11 Uhr

Citykirche Offener St Jakob, am Stauffacher, Zurich

Cafe Dona: Interkultureller Frauentreff
mit Jessica Meister

Donnerstag 29 September 2016,18 00 bis 22 00 Uhr
Zentrum Karl der Grosse, Kirchgasse 14, Zurich

50 Jahre Paulus Akademie
Die Paulus Akademie ist ein halbes Jahrhundert alt
und feiert1 Eine Festschrift beleuchtet Geschichte
und Zukunft der Akademie Zeitzeugen aus fünf
Jahrzehnten erinnern sich an frühere Tage Und fünf
verschiedene Fuhrungen durch die Zürcher Altstadt
beschäftigen sich mit Poesie von Wirtschaft (Tour 1),

Zwmgh (Tour 2), Gesundheit und Krankheit in der Kunst
(Tour 3), Gesellschaft und Behinderung (Tour 4), Zurich
als Fluchtstadt (Tour 5)

Der Abend schliesst mit einem feierlichen Nachtessen

Eintritt frei, beschrankte Platzzahl

www paulusakademie ch

Religiös-Sozialistische
Vereinigung der Deutschschweiz

Wir stehen ein für Gerechtigkeit, Friede,
Bewahrung der Schöpfung.
Wir arbeiten an einem demokratischen
Sozialismus in der Hoffnung aufdas Reich
Gottes.

Werde Mitglied!
Weitere Infos wwwresosch

Samstag, 17 September, 10 00 bis 16 00 Uhr
Kirchgemeindehaus Hottingen, Asylstrasse 36,8032 Zurich

Life-Life-Balance - Die Ideenwerkstatt
Nachdem vom Verein Wirtschaft ist Care (WiC) im Frühjahr 2016 die Aktion
«Karwoche ist Carewoche» lanciert wurde, mochte WiC im Herbst ans Thema anknüpfen

und in einer Ideenwerkstatt diskutieren, wie die Aufwertung der (un- und
unterbezahlten) Care-Tätigkeiten die Erwerbsarbeitssphare in Zukunft beeinflussen

und verandern wird
Anstatt weiterhin die «Work-Life»-Balance zu propagieren, welche künstlich zwei
Sphären kreiert, soll skizziert werden, wie in Zukunft eine «Life-Life-Balance»
aussehen konnte

Im Zentrum der Veranstaltung steht die Kreativität der Teilnehmerinnen In einem
moderierten «Open Space» sollen Erfahrungen ausgetauscht und Ideen zum
Thema zusammengetragen werden Dazwischen gibt es Inputreferate von
Jurg Schlapfer, Psychologe
Ina Praetorius, feministische Theologin

Moderation Lea Burger, Redaktorin Neue Wege und RosaRot

www wirtschaft-ist-care org

RomeroHaus Luzern

Freitag, 2 September, 14 Uhr, bis Samstag, 3 September, 16 30 Uhr

Kompaktseminar: Vom Geid-Ego zum gemeinsamen Tanz
Befreiende Transformation im Kontext der Geldzivilisation

mit
Beat D/efscfiy, Theologe und Philosoph, bis 2015 Zentralsekretar von Brot fur alle,
Hauptarbeitsgebiete Theologien der Befreiung und Transformationsforschung
Ulrich Duchrow, Professor fur systematischeTheologie an der Universität Heidelberg,
seit 1969 in der ökumenischen Bewegung tatig, Mitbegründer und Vorsitzender
des ökumenischen Basisnetzwerkes Kairos Europa
Sabine Plonz, Theologin und Ethikerin in Publizistik, Wissenschaft und Kirche,

Schwerpunkte u a Armut und Arbeit, Globalisierung, Geschlechterforschung,
Redakteurin und Herausgeberin der Zeitschrift «Das Argument»

Kosten inkl Verpflegung Fr 160-
Anmeldeschluss 18 August

/fur Studierende Fr 110-

Freitag, 16 September, 19 30 bis 21 30 Uhr

Öffentliche Abendveranstaltung im Rahmen des internationalen
Symposiums «Entwicklung auf dem Prufstand»
Impulsreferate, Streitgespräch und Diskussion mit Silke Helfrich, freie Publizistin,
Mitbegrunderin der Commons Strategies Group und Kritikerin des vorherrschenden

Wirtschafts- und Entwicklungsmodells, Jena (Deutschland) und
Eva Schmassmann, Verantwortliche fur Entwicklungspolitik bei Alliance Sud, Bern

Samstag, 17 September 2016,10 45 bis 16 Uhr

30-Jahr-Jubiläum des RomeroHaus
Vordem Festakt findet ein Podium mit Vertreter/innen aus Politikwissenschaft,
Hilfswerken, Personeller Entwicklungszusammenarbeit und Commons-Bewegung
statt

www comundo org
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